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Theater und Muſih
Stadttheater 5 Oktober Feſtvorſtellung für dieProvinziallehrer Verſammlung Oberon Esſteht der Lehrerſchaft wohl an wenn ſie gelegentlich ihrer beruf

lichen Verſammlungen die Phantaſie auch einmal im Reiche der
muſikaliſchen Romantik ſich ergehen läßt geſchieht die Ausbildung
des zukünftigen Lehrers doch in enger Fühlung mit der Muſik wo
durch eine geheime innere Ordnung der Seelenkräfte gewährleiſtet
wird und ſich weiterhin auch ein harmoniſches Geſamtverhältnis
derſelben einſtellt Unſere hieſigen Bühnenkanſeler konnten merken
daß ſie Pädagogen vor ſich hatten Mit Beifall wurde haushäl
teriſch n en und der richtige Moment dann nicht verfehlt
Die Wiesbadener Bearbeitungdes Oberon iſt eineglänzeènde wenn auch nicht in jedem Funkte überzeugende Jch
erinnere nur an die Einführung der Waſſergeiſter Die wogen
artigen Figuren der 2 Flöte und 2 Klarinette Partitur Nr 14und die Vegleitung des Hornes zum Geſange der Meermädchen

O wie ſingt es ſich ſchön auf der Flut verlieren faſt ganz ihre
eziehungen Jn ähnlicher Weiſe hatte auch das Ballett gleich

in der erſten Jntroduktion ſich in den Sinn jener berühmten
Stelle die ſpeziell von den Flöten und Klarinetten verſchiedene
Male wiederholt wird nicht eingefühlt Jmmer von neuem muß
drum darauf hingewieſen werden daß die Jnterpretation der
Orcheſterſprache nicht bloß Sache des leitenden Kapellmeiſters
ſondern auch des Regiſſeurs und der Ballettmeiſterin iſt Jedoch
wird die Provinziallehrer Verſammlung den Geſamteindruck mit
fortgenommen haben daß das Halleſche Stadttheater betreffs der
prachtvollen Dekorationen und der Jnſzenierungskünſte auf einem
ſehr hohen Standpunkte ſteht Dem Orcheſter und ſeinem Leiter
wurde gleich nach der Ouverture lebhafter Beifall bezeugt Spe
ziell in Klarinetten und 1 Violinen hörte man auch weiterhin auf
fällig Gutes Weniger glücklich war das Horn das ſein wichtiges
ſtimmungsvolles Motiv an den Stellen wo D bezw Stimmung
vorgeſchrieben iſt mit einem ſehr unbefriedigenden kis bezw gis
herausbrachte Wenn irgendwo ſo hat gerade hier der elementare
Ton zu wirken Den Darſtellern gegenüber verhielt ſich die Ver
ſammlung etwas reſerviert doch war dies zum guten Teile auch
dadurch veranlaßt daß man nicht im einzelnen quittierte ſondern
mehr ſummariſch verfuhr Die als undankbar verſchrieene Rolle
des Oberon kam durch Herrn Gruſelli in auffällig guter Weiſe
heraus Der Hüon Herr Barrse befriedigte beſonders in der
Darſtellung Jn der Verführungsſzene machte ſeine Treue einen
etwas ſchwächlichen Eindruck Die Roſchanga fand allerdings auch
in Frl Kornow eine Darſtellerin die an ſüdlicher Leidenſchaft
lichkeit nichts zu wünſchen übrig ließ Stimmlich war Herr Barré
der Rolle des Hüon nicht gewachſen Es war ein häufiger Zutief
ſitz der Stimme zu bemerken Die Vorſtellung eines unmerklich
vorangeſchickten Kopftones wird zur richtigen Regulierung führen
Frau Agloda erntete Beifall durch ihre temperamentvolle Auf
faſſung ſchleuderte aber dabei in der Erregung den Ton oft weit
über das Ziel hinaus Jn Enſembleſätzen entſtanden dadurch
zwiſchen ihr und ihrem am Gegenteile leidenden Spielpartner
nahezu unvereinbare Konflikte Wenn jeder Ton für unſer Emp
finden nicht eine gewiſſe Breite hätte welche die Auffaſſung des
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ger und Zuhoch ſozuſagen rechts und links anſetzt ſo wäre ein
Hören im Sinne einer beſtimmten Harmonie zuweilen kaum no
möglich Herr Bergmann gab einen trefflichen Scherasmin
Frl Kühn Fatime welche erſtmalig in einer größeren Rolle
tätig war trat ſpeziell am Anfange ganz überraſchend gut hervor
Sie bewährte ſich zugleich als ſicher im Enſemblegeſang Auch dar
ſtelleriſch offenbarte ſich ihr Talent in überzeugender Weiſe FrlKühn ſagt rein und akkurat Größere Fülle des Tones ſpeziell

nach der dunkleren Seite hin wird ſich im Verlaufe der weiteren
Entwicklung noch einſtellen Einen guten Eindruck machte auch
Frl Lucie Fiebiger Meermädchenſ Den Puck ſang Frl
Seebald Von den mitwirkenden Schauſpielkräften fiel be
ſonders Herr Friedrich durch ſeine geradezu eherne Darſtellung
Karls des Großen auf Jedenfalls bot die Geſamtvorſtellung für
die s re eine Menge des JntereſſantenAm Schluſſe wurde mit Beifallskundgebungen nicht zurückgehalten

C Compes de la Porte

Berliner Theater Aus Berlin 6 Oktober wird uns tele
graphiert Jn der Komiſchen Oper erzielten geſtern bei der Erſt
aufführung der Auferſtehung France Alfano s die Stim
mungsmache der Vertonung des Tolſtoiſchen Romans und die
Regiekunſt Gregors einen beträchtlichen Erfolg

Direktor Morwitz f Jn Berlin ſtarb der durch ſein Volks
opernunternehmen bekannt gewordene Theaterdirektor Heinrich
Morwitz ehemals auch Direktor des Leipziger Carolatheaters

Ein neues Goethetheater Jn Wilmersdorf bei Berlin
hat ſich eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung gebildet die
dort die Errichtung eines Goethetheaters plant Der Geſchäfts
führer der Geſellſchaft iſt das frühere Mitglied des Leſſingtheaters
Willy Grunwald Die Geſellſchaft verlangt vom Wilmersdorfer
Magiſtrat eine Zinsgarantie

Zwei amerikaniſche Theaterdirektoren wollen in Berlin ein
Volkstheater nach amerikaniſchem Muſter errichten Das
Entree ſoll 20 bis 40 Pfennige betragen

Die Eröffnung des neuen Hildesheimer Stadttheaters Das
von Profeſſor Littmann München erbaute Hildesheimer Stadt
theater wurde mit einer Feſtvorſtellung eröffnet Das Haus das
einen intimen Eindruck macht fand in ſeiner überaus ſtimmungs
vollen inneren Ausſtattung allgemeinen Beifall

Eine gerichtlich verhinderte Theaterpremière Am Dienstag
abend ſollte im Neuen Theater zu Berlin die Premisère des Luſt
ſpiels Ein königlicher Spaß von Felix Josky ſtattfinden
Die Jdee dieſes Stückes iſt von dem engliſchen Autor Earthy Der
Bühnenſchriftſteller Leo Lenz hat die gleiche Jdee in ſeiner
Komödie Francçois Villon mit ausdrücklicher Autoriſierung des
engliſchen Schriftſtellers verarbeitet und ſie dem Berliner Theater
angeboten das das Stück auch annaghm Der juriſtiſche Vertreter
von Lenz hat nun eine einſtweilige Verfügung erwirkt wonach dem
Direktor Schmieden vom Neuen Theater unter Androhung
einer Strafe von 5000 M aufgegeben wird die für Diens
tag anberaumte Erſtaufführung bis auf weiteres das heißt

unterlaſſen Direktor

Schmieden hat ſeinerſeits erklärt er ſelbſt hätte einfach eine ver
ch tragliche Pflicht gegenüber Herrn Josky erfüllt als er die Pre

mière zu Beginn der Spielzeit anſehzte Direktor Schmieden ver
ſichert dem B zufolge daß ihm von einem beglaubigten Ein
ſpruch des engliſchen Autors nichts bekannt ſei

Der Prozeß des Heldentenors Das B berichtte aus
Frankfurt a Vor dem hieſigen Oberverwaltungsgericht fand
geſtern der Prozeß des Heldentenors Henſel gegendie Jntendanz der königlichen Schauſpiele in
Wiesbaden ſtatt Henſel hatte ſich bei den diesjährigen Maifeſt
ſpielen geweigert die Partie des Barons im Wildſchütz zu über
nehmen weil ihm von der Jntendantur zugeſichert worden war
daß er zweite lyriſche Partien nicht zu ſingen brauche Henſel
war der Anſicht daß er durch Uebernahme dieſer Rolle ideell
geſchädigt werde Er wurde zu einer Geldſtrafe von 1000 M
verurteilt und erhob darauf Klage vor dem Landgericht Dieſes
nahm den Standpunkt ein daß da der König von Preußen
Eigentümer des eaters ſei nicht der Jntendant ſondern die
Krone verklagt werden müſſe und wies die Klage ab Jn der
geſtrigen Verhandlung ſtützte ſich der Vertreter des Klägers aufdas Vertragsverhältnis und auf das Urteil von Sachverſtändi
gen in dem die Rolle des Barons als eine zweite lyriſche Partie
bezeichnet wird und wies nach daß auch der Jntendant dies ſelbſt
eingeſehen habe das ginge auch daraus hervor daß der Sänger
in der letzten Zeit hauptſächlich in Wagnerſchen Stücken beſchäftigt
worden ſei Die Verhandlung dauerte zwei Stunden Das Urteil
ſoll am 18 Oktober gefällt werden

Der badiſche Hofopernſänger Bahling der Heldenbariton des
Mannheimer Hof und Nationaltheaters iſt mit Ablauf ſeines
dortigen Vertrages an die Wiener Hofoper als erſter Bariton en
gagiert worden und zwar mit einem Anfangsgehalt von 24000 Kr
teigend auf 36000 Kr innerhalb ſechs Jahren Bis 1913 wird Herr
Zahling noch der Mannheimer Bühne angehören

Eine neue Sinfonie Weingartners Aus Wien wird der
B Z a telegraphiert Wie aus beſtinformierter Quelle be

kannt wird hat Felix Weingartner ſoeben eine dritte Sinfo
nie eine vierſätzige Kompoſition für großes Orcheſter vollendet
Das Werk wird in der nächſten Saiſon in einem Konzert der
Wiener Philharmoniker unter Leitung des Komponiſten zur aller
erſten Aufführung gelangen

Mit Bernhard Banumeiſter der ſeit 1852 dem Wiener Hof
burgtheater angehört und in Baden ſchwerkrank darniederliegt
ſcheint es zu Ende zu gehen Baumeiſter der im 81 Lebensjahre
ſteht hatte einen neuen heftigen gichtiſchen Anfall der ihm große
Schmerzen bereitete

Die Komödie Peer Bunkes Vorgeſchichten von Larſen und
Roſtrup deren Uraufführung jüngſt in Prag ſtattfand wird ihre
erſte reichsdeutſche Aufführung am Mittwoch im Breslauer Schau
ſpielhauſe erleben

Capeten Linoleum
Beste Fabrikate Mässigste Preise

Kuclolf Steussiäng, ar

Sonnabend den 9 Oktober abends 6 Vhr
eröffnen wir unser

Grosses Spezial Geschäft
für

Herren nd Mueben Belledun

Zur Besichtigung unserer Ausstellungen in zehn grossen Schaufenstern
sowie unserer neuen eleganten Verkaufsräume laden ergebenst ein
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Seite 10 Donnerstag
Kleine Chronik

Berlin 5 Oktober Des Kaiſers Gruß an ſeine
hannoverſchen Jäger Der Kaiſer hat ein ihm anläßlich
des Einzuges der 10 Jäger in Goslar zugegangenes Begrü
s r ramm mit folgenden Worten erwidert Nach einererfo reichen Abendpirſche zurückgekehrt erhielt ich Jhr herzerfreu

endes Huldigungstelegramm Jch trinke auf das Wohl meiner
braven hannoverſchen Jäger unter der grünenden Tanne des
Harzes Wilhelm

Berlin 5 Oktober Eduard Puls Der Begründerder bekannten Eiſenkonſtruktions und Kunſtſchmiede Werkſtatt
Ed Puls iſt im Alter von faſt 70 Jahren nach längerem Leiden
auf der Heimreiſe in Köln unerwartet geſtorben Für das Ber
liner Kunſtgewerbe war der Verſtorbene von hervorragender Be
deutung Jhm iſt die künſtleriſche Neubelebung des Schmiedehand
werks in den 60er Jahren im großen Umfange zu verdanken wovon
neben zahlreichen Arbeiten an Profan und Staatsbauten beſon
ders die Abſchlußgitter am Eoſanderſchen Mittelportale des Kgl
Schloſſes Zeugnis ablegen

BVerlin 5 Oktober Von einem Schutzmann erſchoſſen wurde in der Nacht zum Sonntag der 27 Jahre alte
aus Torgau gebürtige Zuhälter Alfred Vogel der als Han
delsmann in der Paliſadenſtraße 46 gemeldet war Ueber den Vor
fall werden folgende Einzelheiten gemeldet Die Krautſtraße und
ihre Umgebung litten ſeit längerer Zeit immer mehr unter dem
Treiben der Proſtituierten und ihres männlichen Anhanges Die
Zuhälter jener Gegend liebten es rottenweiſe durch die Straßen
zu ziehen und das harmloſe Publikum zu beläſtigen anzurempeln
und zu mißhandeln Gegen dieſes Treiben traf die Polizei beſondere
Maßregeln Am Sonnabend abend erhielt der Schutzmann
Peſte vom 24 Revier den Auftrag in bürgerlicher Kleidung die
Krautſtraße zu beobachten Vor dem Hauſe Kl Andreasſtraße 6
ſprach ihn die Proſtituierte Anna Röske an Auf ihre Auf
forderung mit ihr zu gehen erwiderte der Beamte Gewiß aber
nach Nr 62 Die Röske die wußte daß ſich in dem Hauſe Nr
62 die Revierwache befindet machte nachdem ihr Peſte ſeine Er
kennungsmarke gezeigt hatte gleich einen Höllenlärm Das hatte
nur den Zweck die Zuhälter aus dem benachbarten Lokal zum
Hirſchkopf und von der Straße herbeizurufen Auf einige Pfiffe

erſchien den auch bald eine ganze Rotte von Kerlen unter denen
auch Vogel ſich befand Dieſer gab dem Schutzmann unverſehens
einen Stoß vor die Bruſt ſo daß er die Röske losließ Während
das Mädchen entfloh drang Vogel mit fünf anderen Zuhältern
immer von neuem auf Peſte ein Unterdeſſen waren einige hun
dert Perſonen zuſammengelaufen Der Beamte rief ſeinen An
greifern zu Treten Sie zurück oder ich mache von meiner Waffe
Gebrauch Darauf ſchrie Vogel Ehe Du ſchießt habe ich Dir
längſt durch die Weſte geknallt Dabei griff er in die Taſche nach
ſeinem Revolber Jn der größten Bedrängnis gab der Beamte
jetzt aus ſeiner Piſtole einen Schuß ab und in die linke Bruſt ge
troffen brach der Zuhälter zuſammen Auch jetzt noch ließen die
anderen Kerle von Peſte nicht ab Mit vorgehaltener Piſtole zo
ſich dieſer langſam an den Häuſermauern entlang nach der Revier
wache zurück Als nun ein uniformierter Schutzmann dazu kam
ſtob die Bande auseinander

Berlin 5 Oktober Die Entführung einer Sieb
zehnjährigen hatte eine geachtete Berliner Familie in Kum
mer verſetzt Jna eine bildhübſche ſchlanke Blondine iſt
das Kind ordentlicher Bürgersleute und ging aus Liebe zur Kunſt
zur Bühne Kürzlich trat ſie in einer Anfängerrolle in der Pre
miere einer kleineren Bühne auf Jhre heiße Neigung zum ſchönen
Schein der Bühne fand nicht die Billigung ihres Verlobten eines
Telegraphenbeamten und als Jna W darauf beſtand bei der
Bühne zu bleiben löſte dieſer das Verlöbnis auf Die hübſche Jna
hatte aber bald Erſatz gefunden Ein Kaufmann der ſich als
Millionär ausgab veranlaßte ſie in einem eleganten Penſi
onat von Berlin W Wohnug zu nehmen Dort oder im Theater
lernte die junge Schauſpielerin dann das Mitglied einer exo
tiſchen Geſandtſchaft in Berlin kennen Der Kaufmann
erhielt den Laufpaß und die Eltern die von dieſer neuen Liebes
affäre erfuhren wollten ihre Tochter zur Rückkehr ins Elternhaus
bewegen erfuhren aber daß Jna aus dem Venſionat im Weſten
unbekannt wohin verzogen ſei Trotz aller Nachforſchungen blieb

das Mädchen verſchwunden und die Eltern neigen der Annahme
zu daß der ausländiſche Diplomat deſſen Name ihnen nicht be
kannt iſt ihre Tochter entführt hat oder ſie in Berlin verborgen
hält

Berlin 6 Oktober Ein Klavierräuber Bei einem
in der Potsdamer Straße domizilierenden Pianogeſchäft er
ſchien geſtern nachmittag ein junger Mann und ließ ſich unter
dem Vorgeben den Verkauf eines Klaviers zu vpermitteln verſchie
dene Jnſtrumente zeigen Der Portierfrau erzählte er er habe ein
Klavier gekauft das er ſpäter abzuholen gedenke Er erſchien
abends in Begleitung einiger Männer lud unbemerkt ein in einer
Niſche des Flurs ſtehendes Piano auf einen vor dem Hauſe
ſtehenden Möbelwagen und fuhr unbehelligt mit ſeinem Raube
davon

Breslau 5 Oktober Das Attentat auf Annie
Tharau Vor dem Schwurgericht des Breslauer Landgerichts
wurde heute gegen den Schauſpieler und Opernſänger Anton
Dworzak wegen des Mordverſuchs auf die Soubrette Annie
Tharau verhandelt Die Tat geſchah am 8 März dieſes Jahres
Zwiſchen Dworzak und Annie Tharau beſtand ein Liebesver
hältnis das Dworzak ſehr ernſt nahm zumal da er die Abſicht ge
habt haben will die Soubrette zu heiraten Als er wahrnahm daß
dieſe mit dem Komponiſten Granichſtädten aus Wien
in Beziehungen trat will er ſich das ſo zu Herzen genommen haben
daß er in ſinnloſer Aufregung das Raſiermeſſer das er gewohn
heitsmäßig bei ſich trug herausgezogen und zunächſt ſich ſelbſt die
Kehle zu durchſchneiden verſucht habe Er habe dann in wahn
ſinniger Aufregung mit dem Meſſer auf Annie Tharau einge
ſchlagen Schließlich habe er nicht den Mut gehabt ſich ſelbſt zu
töten Der Gerichtshof beſchloß die Oeffentlichkeit für die
Dauer der Verhandlung auszuſchließen Der Angeklagte wurde
wegen Körperverletzung zu 1I Jahr 3 Monaten Gefängnis
verurteilt unter Anrechnung von 3 Monaten Unterſuchungshaft
Außerdem wurden ihm die Koſten des Verfahrens zur Laſt gelegt

Poſen 6 Oktober Verſuchte Entführung einesFürſorgezöglings Jn der Fürſorgeanftalt zu NeuZedlitz
erſchien ein Ehepaar und forderte ſeinen dort untergebrachten Sohn
zurück Als dies Anſinnen zurückgewieſen wurde verſteckten
ſich die Eltern in den Parkanlagen lockten den Knaben heraus und
entflohen mit ihm Auf dem Bahnhofe Gneſen wurde die
Familie von der inzwiſchen verſtändigten Polizei feſtgenommen

Danzig 5 Oktober Der Raubmordim Eifenbahn
zuge Der aufſehenerregende Raubmord an dem Rechnungs
führer und Amtsvorſteher Ehlert im Dirſchauer Eiſenbahnzuge
beſchäſtigte heute das Schwurgericht des Landgerichts Danzig An
geklagt iſt der 20jährige Wirtſchaftseleve Georg Ulrich
von der Velden dem Mord und Raub zur Laſt gelegt werden
Der Angeklagte ein mittelgroßer junger Mann mit ſchwarzem
Haar und hübſchen faſt kindlichen Geſichtszügen gab die Tat zu
beſtritt aber mit Ueberlegung gehandelt zu haben

Hamburg 6 Oktober Brand in einer Fabrik
Geſtern abend brach in der Dampf Kornbrennnerei und
Hefefabrik Aktiengeſellſchaft vorm Heinrich Elbing in Hamburg Wandsbek Großfeuer aus Gegen 1 Uhr war es den Be
mühungen der Feuerwehr noch nicht gelungen des Feuers Herr
zu werden Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt unbekannt

II
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Trier 6 Oktober Unter die Räder des Zuges geraten Der penſionierte franzöſiſche General Kelb geriet auf

dem d en in Luxemburg als er mit ſeiner Frau einen
ahrenden Zug beſteigen wollte mit dieſer unter die

r äder Beide wurden ſchwerverletzt ins Krankenhaus ge
racht

Mannuheim 6 Oktober Der Bär einer rpackte einen runigrrigeg Knaben der ihn et hatte und ri
ihm den rechten Unterſchenkel auf Zum Glück gelang es das
Tier zurückzutreiben Der Knabe wurde ſchwerverlett ins Kranken
haus gebracht

Wien 4 Oktober Der Selbſtmord Albert Pu
litzers Der amerikaniſche Millionär und Zeitungsverleger
Albert Pulitzer der ſich wie gemeldet geſtern in einem hieſigen
Hotel erſchoß hat den Selbſtmord infolge hochgradiger
Neuraſthenie begangen Zuletzt ſcheint Pulitzer auch unter
Verfolgungswahnvorſtellungen gelitten zu haben Sein Schlaf
zimmer war ein wahres Laboratorium man fand darin einige
hundert Flaſchen mit Medikamenten überall lagen Rezepte herum
von bekannten Wiener Berliner Londoner Pariſer und amerika
niſchen Spezialärzten Jn Wien hat Pulitzer faſt gar keinen Ver
kehr gevflogen Er war trotzdem eine allgemein bekannte Erſchei
nung ſchon wegen ſeiner auffallenden Kleidung er trug ſtets ein
kleines Thermometer am Hut Es ſcheint daß das von ihm
hinterlaſſene Vermögen weitaus geringer iſt als
man annahm Er hatte infolge ſeiner überaus luxuriöſen Lebens
weiſe ſehr viel von ſeinem Beſitz verbraucht und vom Reſt ſich
eine Leibrente gekauft Vor wenigen Jahren als er noch meh
rere Millionen beſaß hatte er die Wiener freiwillige Rettungs 9
geſellſchaft zur Univerſalerbin eingeſetzt Pulitzer war ebenſo wie
ſein Bruder in jungen Jahren aus ſeiner Heimat nach Amerika
ausgewandert Er war damals Analphabet und lernte erſt in
Amerika mühſam Deutſch und Engliſch Nachdem er mehrere
Jahre an der Seite ſeines Bruders des Herausgebers der New
hork World gearbeitet und ſich als ſehr tüchtiger Journaliſt er
wieſen hatte gründete er ein Konkurrenzblatt das Newyorker
Morgenjournal das er vor zwölf Jahren mit großem Nutzen an
Hearſt verkaufte

Reichenbach 6 Oktober Durch eine Gasexploſion
in einem Reſtaurant wurden ein 16jähriges Mädchen
tödlich ein im Hauſe wohnendes Ehepaar und eine Frau ſchwer
verletzt

London 4 Oktober Das gute Beiſpiel des Bru
der s Wie man ſich hier erzählt wird der zweite Sohn des
Herzogs von Braganza demnächſt auch eine junge ameri
kaniſche Erbin heiraten und zwar eine Bufenfreundin ſeiner
Schwägerin geborenen Miß Nnita Stewart Die Auserwählte des
üjngeren Prinzen iſt Miß Margerita Dre xel eine in der
Londoner Geſellſchaft wohlbekannte Dame

Ans der Umgebung
Hettſtedt 5 Oltober Feuer Heute Vormittag kurz nach

31,10 Uhr ertönte Feuerlärm mit dem es glücklicher Weiſe nicht viel auf
ſich hatte Beim Kaufmann Georg Voigt war in dem an der Hadeborn
ſtraße belegenen Seitengebäude in der eine Treppe hoch belegenen Küche
ein Balken in Brand geraten Die Feuerwehr war alsbald durch mehrere
Mitglieder vertreten auch wurde eine Spritze angefahren die aber nicht
in Tätigkeit zu treten brauchte Der Brand iſt durch die Feuerung des
Küchenherdes verurſacht

W Laucha 6 Oltober Schlägerei Bei einer Schlägerei
in Thalwintel wurde dem Landwirtsſohne B von 2 Schweizern der eine
Arm durch Meſſerſtiche übel zugerichtet

Wittenberg 5 Oktober Einbruchsdiebſtahl Jn Abweſen
heit der Heinzeſchen Eheleute in der Heubnerſtraße wurde in deren
Wohnung ein Einbruchsdiebſtahl ausgeführt Den Dieben fielen 20 Mk
und Gold und Silberſachen im Werie von 500 Mk in die Hände Von
den Einbrechern fehlt jede Spur

Nordhauſen 4 Oktober Brandwunden Jm Nachbardorfe
Großwerther wurde geſtern das Kirchweihfeſt gefeiert Beim Kirmeß
balle fiel im Schön emannſchen Gaſthauſe die brennende an einem Haken
hängende Petroleumlaupe herab und auf eine junge Dame Fräulein S
aus Nordhauſen Dieſe ſtand ſofort in Flammen Obwohl ſofort zwei
beherzte Mänger das Feuer zu löſchen verſuchten was ihnen endlich auch
gelang hatte die Bedauernswerte ſo ſchwere Brandwunden erlitten daß
ärztliche Hitfe aus Nordhauſen herbeigerufen und die Schwerverletzte heute
früh in das hieſige Krankenhaus übergeführt werden mußte

o Aſchersleben 5 Oktober Verhaftung Abgefaßte
Wild dieve Jn Berlin wurde vorgeſtern nachmittag der von hier
flüchtige frühere Kleinbahn Aſſiſtent Effenberg der verdächtig iſt die
hieſige Kleinbahn Stationslaſſe um 3800 Mk beſtohlen zu haben ver
haſtet Er beſtreitet den Diebſtahl und will angeblich mittellos ſein kann
aber ſein Alibi für die Diebſtahlsnacht nicht nachweiſen Beim uner
laubten Frettieren auf Kaninchen in Welbsleber Jagd wurden heute vor
mittag die Arbeiter Müller und Richter von hier überraſcht Es
wurden ihnen drei Kaninchen abgenommen

BVernburg 5 Oktober Ein Unglücksfall ereignete ſich geſtern
mittag gegen 12 Uhr am Ende der Langenſtraße unweit der alten Brücke
Beim Abladen von Flaſchenbier von einem Handwagen fiel eine gefüllte
Flaſche zur Erde Die umherſpringenden Glasſplitter zerſchnitten einem
vorübergehenden etwa 15 bis 16 Jahre alten Burſchen die Pulsader der
rechten Hand Eiu Mitglied der Sanitätskolonne nahm den erſten Ver
band vor und geleitete den Verletzten zu einem Arzt

Heiligenſtadt 5 Oktober Schmähſchrift gegen einen
Bürgermeiſter Der Bürgermeiſter unſerer Stadt Jux hat gegen
ſich ſelbſt das Disziplinarverfahren beantragt und wird zunächſt mehrere
Wochen in Urlaub gehen Zur Erklärung dieſes Schrittes ſei folgendes
mitgeteilt Mit der Frühpoſt erhielten geſtern und heute viele hieſige Ein
wohner mehrere Exemplare einer auswärts gedruckten hier zur Poſt ge
gebenen Schmähſchrift Sch ack Jux zugeſtellt worin geradezu un
glaubliche Anklagen gegen das Oberhaupt unſerer Stadt erhoben werden
Die ganze Einwohnerſchaft befindet ſich in Erregung Allgemein iſt man
empört über die niederträchtige Kampſesweiſe des anonymen Pamphletiſten
Ehe man zu der ganzen Angelegenheit Stellung nehmen kann muß man
das Ergebnis der Unterſuchung abwarten Die Sache wird morgen in
öffen ſicher Sitzung der Stadtverordnetenverſammlung zur Sprache kommen

Erfurt 6 Oktober Nach dem Genuß von Tollkirſchen
ſtarben geſtern zwei Kinder in Catterfeld unter furchtbaren Qualen

Gerichts Zeitung
Straffammer

Saile a 5 Oktoocr
Eid gegen Eid Eine folgenſchwere Ausſage machte heute vor

der hieſigen Strafkammer der Bergmann Einicke aus Eisleben
Die bereits vorbeſtraften 25jährigen Bergleute Berger und
Trautmann aus Eisleben waren vom dortigen Schöffen
gericht wegen Beleidigung des Nachtwächters Fiſcher zu je einer
Woche Gefängnis verurteilt worden Sie hatten in der Nacht
zum 16 Juli den Beamten auf den Berger wegen einer Anzeige
nicht gut zu ſprechen war angeſprochen und dabei ſollen ſie ihn
mit argen Schimpfworten belegt und bedroht haben Gegen das
Urteil des Schöffengerichts hatten die Angeklagten Berufung ein
ge t Sie beſtritten vor der Strafkammer ganz entſchieden den
Nachtwächter in der fraglichen Nacht beleidigt zu haben Fiſcher
bekundete dagegen unter ſeinem Eide das Gegenteil Die Ange
klagten hatten als lanre Einicke laden laſſen welcher
eidlich behauptete daß keine beleidigenden Worte gefallen ſeien

Se Co nährt E Go ſüärktaus der altrenommierten Export Brauerei Ohr Pertsch in Kulmbach Qualität Spezial wegen ſeines Malzreichtums großen
Nährwertes und ſeiner Wohlbekömmlichkeit ärztlich empfohlen empfiehlt in Gebinden Flaſchen u Si hons

E L elhamer Gerueralvertreter Halle a Fandsbergerſtraße
XB Preisliſten zu meinen div Bieren werden auf Wunſch franko zugeſandt

Gs ſtärkt I Es nährt

Er ſei mit Berger und Trautmann zuſammen geweſen und könne
er

7 Oktober cr z55a geſaſſene Schimpfworte nicht überhört haben Der Vorſiheide enhr ihn auf fr Ausſage des e iwgters aufmerkſam

und warnte ihn dringend vor einem Meineide Einicke blieb je
do bei ſeiner Ausſage die darauf protokolliert wurde Die An
eklagten beſchuldigten den Nachtwächter eine arme Anzeige undAusſage gemacht zu haben Der Gerichtshof enite Einicke keinen

Glauben verwarf die Berufung und eröffnete dem Entlaſtungs
zeugen daß ihm ein mr ter in Ausſicht ſteheBetrug Der Kaufmann Siegfried Schwarz in Eisleben
iſt Jnhaber eines Kaufhauſes in dem er auch Schuhwaren fugrt
Am 15 März d Js gab er durch Jnſerat in der Eisleber ei
tung bekannt daß er 1000 Paar Herrenſtie el zu einem noch nie
dageweſenen Preiſe verkaufe Er habe die Ware weit unter der
Hälfte des Herſtellungspreiſes gekauft und fei des alb in der
Lage ſie enorm billig zu verkaufen Boxcalf Goodvear aller
feinſte Ware und ChevreauxStiefel die bis zu 24 Mk gekoſtet
ätten verkaufe er für 6,95 Mk 7,75 Mk und 850 Mk Die
hefrau des Schuhmachermeiſters Janiſch in Eisleben las das

Jnſerat und ſtellte deshalb an ihren Mann die Frage wie Schwarz
es wohl möglich machen könne Boxcalf Herrenſtiefel für 6,95 Mkzu verkaufen während ſie ſolches Schuhwerk ſchon im Einkauf mit
9 und 10 Mk bezahlen müßten Sie ſchnitten darauf das Jnſerat
aus und gaben es ihrer Aufwärterin mit dem Auftrag ein Paar
Boxcalf GoodyearHerrenſtiefel Nr 42 zum Preiſe von 6,95 Mkwie es im Jnſerate ſehr bei Schwarz zu kaufen Das Mädchen
wurde von Schwarz ſelbſt bedient doch ſah dieſer den Zeitungs
ausſchnitt den ihm die Käuferin hinhielt nicht an er ſagte viel
mehr als er die Preislage hörte er wiſſe ſchon was für Stiefel
gewünſcht werden da er das Jnſerat ja ſelbſt aufgegeben habe Das

dädchen erhielt darauf ein Paar Kalblederſtiefel ſogenannte
Wichscalfſtiefel die ſie ihrem Auftraggeber brachte Janiſch
und deſſen Ehefrau erkannten ſofort daß ſie keine Boxcalfſtiefel
erhalten hatten ſie hielten das Leder aber erſt für Roßleder Die
Meiſterin ging nun mit dem Stiefelpaar in das Kaufhaus undbeſchwerte ſich daß dem Mädchen ſtatt der verlangten Ware Roß

lederſtiefel verabfolgt worden ſeien Schwarz erklärte darauf daß
die Botin empfangen was ſie gewünſcht habe Roßlederſtiefel könne
ſie noch weit billiger haben Die zugeſandten Stiefel ſeien feinſte
Kalblederſtiefel Der Schuhmachermeiſter zeigte darauf den
Warenhausbeſitzer wegen unlaäuteren Wettbewerbs an es wurde
en gegen dieſen Anklage wegen Betruges erhoben Das Schöf
engericht in Eisleben verurteilte den Angeklagten in der Sitzung

vom 21 Auguſt zu einer Geldſtrafe von 30 Mk Heute beſchäftigte
der Fall die Berufungsinſtanz Jn der Verhandlung ſpielte die
Ausſage der Aufwärterin die das Stiefelpaar geholt hatte eine
wichtige Rolle Das Mädchen behauptete nämlich es habe aus
drücklich BoxcalflederHerrenſtiefel für 6,95 Mk verlangt während
der Angeklagte und ſeine Verkäuferinnen erklärten es habe um
Herrenſtiefel mit Zug zu 6,95 Mk ſo wie es im Blatte ſtehegebeten Der Angeklagte behauptete daß er ſofort darauf aufmerk
ſam gemacht worden ſei die Botin eines Schuhmachermeiſters vor
ſich zu haben und er habe deshalb auch zu dieſer geſagt ſie komme
doch von Herrn Janiſch Die Aufwärterin beſtritt dagegen daß
ein ſolches Geſpräch zwiſchen ihnen geführt worden iſt Zu dem
Termin waren zwei hieſige Sachverſtändige geladen welche er
klärten daß die verkauften KalblederStiefel ſogenannte Laden
hüter ſeien Es ſei keine ſchlechte Ware denn die Stiefel hätten
ſeinerzeit wohl 12 Mk gekoſtet Sie ſeien für beſſere Herren an
gefertigt aber jetzt nicht mehr verkäuflich da dieſe Form kaum
mehr gefordert werde auch würden ſie bei ihrer geringen Breite
nur ſelten jemand paſſen Jn jedem Geſchäft ſammelten ſich von
Zeit zu Zeit ſogenannte Ladenhüter an die dann zu Spottpreiſenan Althändler verkauft würden Stiefel wie die vorliegenden
gebe man zu 5 4 und 3 Mk ja zu 2,50 Mk ab um ſie nur los
zu werden Die Strafkammer erblickte in dem Verhalten des An
geklagten ebenfalls Betrug und verwarf die Berufung Der An
geklagte habe der Aufwärterin Ladenhüter verkauft die für ihren
Auftraggeber keinen Wert hätten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Brunnenſtraße 3 a

Aufgeboten 5 Oktober Der Glaſer Otto Landgraf und
Martha Roſt Karlſtr 28 und Höhnſtedt Der Feuerwehrmänn Wil
helm Preißer und Lina Krauſe Leſſingſtr 19 und Blumenthalſtr 3

Eheſchließungen 5 Oktober Der Oberleutnant im Feld
h Nr 4 Max Hirſch und Valerie Lange Magdeburg und

Friedrichſtr 47 Der Stationsaſſiſtent Richard Blecker und Mar
garete Gießler Tanne und Fritz Reuterſtr 10 Der Bergmann
Georg Buſſe und Emilie Beſer geb Loeper Schillerſtr 43 Der
e Eduard Schmidt und Marie Schneider geb Hermann Adolf

ſtraße 6
Geboren 5 Oktober Dem Stadtbahnſchaffner Heino Schwarze

ein S Herbert Schillerſtr 21 Dem Maſchinenheizer Otto Büttner
eine T Ella Saalwerderſtr 17 Dem Schriftſetzer Arthur
Schröter eine T Hildegard Wittekindſtr 174 Dem Hilfsweichen
ſteller Robert Pfotenhauer ein S Otto Gr Brunnenſtr 54

Geſtorben S5 Oktober Des Keſſelſchmied Anton Knoche T
Liesbeth 4 Mon Gr Wallſtr 42 Der Maler Richard Habermann
35 Gr Brauhausſtr 8 Des Maler Franz Dietrich T Anna
3 Mon Roſenſtr 4 Des Arbeiter Friedrich Nottrodt S Kurt
Saalwerderſtr 4 Der Privatmann Karl Krauſe 66 Spitze 1

Des Oberbahnaſſiſtenten Max Buſchenhagen aus Magdeburg Ehe
frau Auguſte geb Freyholdt 48 Nervenklinik

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten s5 Oktober Der Kaufmann Kurt Löther und

Martha Oſterloh Voigtſtedt und Steinweg 4 Der Sattler Paul
ehe und Anna Voeſack Burkersroda und Ludwigſtr 12

Eheſchließung 5 Oktober Der Maler Alfred Dohle und
Anna Kluge Ludwig Wuchererſtr 20 und Bernhardyſtr 50

Geboren 5 Oktober Dem Kutſcher Michael Fidela eine T
Hildegard Prinzenſtr 8 Dem Zimmermann Emil Becker ein S
Paul Schloſſerſtr 7 Dem Kaufmann Ludwig Zengerling ein S
Herbert Schulſtr 7 Dem Arbeiter Walter Krüger aus Kursdorf
ein S Ewald Klinik Dem Geſchirrführer Otto Roßberger ein S
Otto Torſtr 23 Dem Arbeiter Robert Mende eine Streiber
ſtraße 23 Dem Schloſſer Martin Urlaub ein S Walter Streiber
ſtraße 13 Dem Eiſenbahn Weichenſteller Karl Sandtrock ein S
Karl Merſeburgerſtr 16 Dem Kaufmann Walter Asmus ein S
Walter Merſeburgerſtr 1089 Dem Rohproduktenhändler Fritz

Jeſerig ein T Friedrich Spitze 10
Heſtorben 5 Oktober Die Witwe Chriſtiane Lauterbach gebGelbhaar 64 Berlinerſtr 6 Des rhelte Otto Pultz

Margarete geb Dittmar 36 Gr Brunnenſtr 57 Ver Eiſen
bahnſchaffner Louis Schwedter 43 Freiimfelderſtr 15

Auswärtige Aufgebote
göb aga Fleiſcher F A A Göbel und H E M Conrad Halle und

ejün
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Verin 42 Ritterstr
Wien Paris
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Nr 236 Donnerstag

Linmnoleum
Ausnahme Angebot

Eine Ladung ImIaid durchgehende Muster p qm

F 2 20anstatt Mk 50
Earantiert fehlerfreie Ware

G Frauendor
Schulstrasse 34 u Grosse Steinstrasse 68

Geschafts m Eröffnang

Einem titl Publikum sowie meinen werten Freunden und Nachbarn
zur gefl Kenntnisnahme dass ich am 7 Oktober

a Steinweg Nr 51
die früher Pöhre sche

Rind und Schweine Schlächterei
übernehme

Es soll mein eifrigstes Bestreben sein die mich beehrenden Kunden
stets gewissenhatt und reell zu bedienen und nur Waren von bester
Qualität zu liefern

Um gütige Unterstützung meines Unternehmens bittendl zeichne ich

hochachtungsvoll

Fabrikliste Preis

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Jelikan Caramel Malz Zier a ist an Qualität unerreicht
7 Oktober

Stimmungen

Reparaturen

von Pianos Flügeln
Harmoniums

aller Systeme prompt und
sachgemäss

C Rich Ritter
Hof Pianofortefahbrik

Neue Muster Halle a S

Fernspr 2341

hierselbst

fral von Bestandteilteist

das beste Waschmittel

L Paker I5 Pfg

van den Bergh sche

Vitello ver Clever Stolz

der besten Naturbutter und zwar infolge ihres
ausser ordentlichen Buttercharakters ihres köstlichen

Wohlgeschmacks und ihres feinen Aromas

Erhältlich in allen besse

2 r e e x en W 5e

h r en z It S mann z

Bald Petzold

e

t keine nello
rbliche nd unhellbare

Syphilis
Ein Trostwort für d Menschheit Schrift
von Dr med u ehir Josef Hermann
30 Jahre k k Chefarzt d Syphilis Abtlg
a k k Krankenh Wiedenia Wien Nach
dem in dies Buch beschrieb neuen eiaf
Heilverſ wurd mehr als 60000 Kranke
vollet ohne Rückſalle in kürzest Zeit
geheilt Das Buch ist infolge seiner
Verhalt Anweisg unentbehrl f jeden
Geschlechtskranken der sich vor jahre
lang Siechtum szchütz will Geg Eias
v 2 auch in Mark auf Wuansch ver
schl 20 Pf mehr od Nachn 2 M 40 Pf
zuge von der Verlagsbuchbagdlung

Otio Co eipio 47

so gleicht die
beliebte

Margarine Marke

Meiner sehr geehrten Kundschaft bringe ich hiermit zur
Kenntnis dass

jetzt auch mit dem neuerdings
sehr beliebten Pixavon helt

farblos ausgeführt werden
Fritz Seelig Damen und Herren
Frisier Salon Gr Ulrichstr 40n c h S 55e

c a am
Frivat Seminar für kindergärtnerinnen2

J r
Z7 und Erziehberinnen
e Direkt Rkohbert Mia yer Schulinspektor a D
7 2 Ausbildung u 1 Jahr Beginn des Kursus im Oktober

So Pension im Hause Sprachunterricht Latein Französiseh
ch Französin im Hause Prosp frei

Stadt genehruigteer e Privatknabenschule
2u Halle a Friedrichstraße 24

Unterricht in Klassen von geringer Schülerzahl
Gymnasial Realgymnasial und Roalabteilnngen bis Unten
sekunda inkl Besondere Abteilung für das Vinj Freiw Examen
Bester Uebergang von einem Gymnasium oder Mittelschule zur Real
schule Pension Prospekt Beginn des neuen Semesters am
19 Oktober Fr Hütter Schulvorsteher

Transport frei

P an u Dannmeberg

ober
od Wohnungseiprichtungen Brautausstattungen

Halle Kl Ulrichstr 18 a part I u II Et
Günstige Kaufgelegenheit bis 15 Nov er 10 n batt

T

ea 50
Selhetgekocht Plaumenmis e en

Allerkeinste Pllaumenmarmelade 33
Rheinisches Apfelkraut 2 Pfund Doſe 25 Mk frisches

Musgewürz empfiehlt
A Trautweiun 67 Ulrichstrasse 25

Pelzwaren h u
a Leipzigerstr 16Neuheiten Reparaturen

P WoIE Geigenbaner
G Splegelstrasse l W

Vorschule

erſtklaſſig Münchner und Pilsner ſehr0 r au e Vo beliebtes wohlſchmeckendes Bier empfiehlt
den Herren Gaſtwirten und BierhändlernBamberg Bapern zit billigſten Preiſen General Vertreter

Robert Dockhorn Salle S Drugtderir 48 Tet 1849

nenen Wer für wenig GeldM Gardinen Vorhänge Rouleaux Spitzen
S r wirkliehn schön u eeht l

färben wilt verwende
4 Brauns sehe Gardinenfarben

M Päckehen mit Doppelgardine wie Abbild
Grömalards Maiggeilb Rosa
Aitgold Eltfenbeinton Resolda
Zitrouongelb Beru

I Käuflich in den meisten Dro S
genhandtungen Apotheken e
Ausdrücklich fordere man
Braune seche Gardinenfarben

Anders Fabrikate weise man zuröek ö

m

Kmtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Vom 15 Oktober 1909 ab wird die unentgeltliche Ausführung

der Schlußdestufektion nach Scharlach und Diphtherie erſt dann
vorgenommen werden wenn der Haushaltungsvorſtand durch eine ärzt
liche Beſcheinigung nachweiſt daß die Anſteckungsfähigkeit er
loſchen iſt Bei Diphtherie muß dieſe Beſcheinigung die Feſtſtellung ent
halten daß durch bakteriologiſche Unterſuchung keine Diphtheriebazillen
mehr nachzuweiſen waren

Für Perſonen welche nicht ärztlich behandelt waren oder die nach
weislich unbemittelt ſind kann dieſe Feſtſtellung durch den Stadtarzt bezw
Stadtſchularzt erfolgen welcher wochentäglich außer Mittwoch und Sonn
abend Sprechſtunde abhält Schmeerſtraße 1 II von 9 Uhr vor
mittagHuire a den 5 Oktober 1909 Die Polizei Verwaltung

Bekanntingehrnng
Die Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S be

innt den Unterricht im Winterhalbjahr 1909/1910 See den
7 Oktober vormittags 724 Uhr in den Abend und Sonntagsklaſſen

las den 18 Oktober vormittags 10 Uhr in ſämtlichen Tages
klaſſenSi Anſtalt umfaßt folgende Abteilungew

z eine Baugewerkſchule
b eine Maſchinenbauſchule
c eine Tagesklaſſe für Dekorationsmaler Lithographen
d eine r für Kunſthandwerker Kunſt und Bauſchloſſer

Bau und Möbeltiſchler Modelleure
e eine Tagesklaſſe für Bauhandwerker Maurer und Zimmerer

Steinmetzen
Abend und Sonntagsklaſſen für die verſchiedenſten Verufe

g Lehrwerkſtätten für Klempuer Tiſchler und Holzbildhauer
h Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren und

Schnitzen
Die Zahlung des Schulgeldes hat am 21 und 22 Oktober d J

abends von 9 Uhr im Zimmer Nr 18 Bibliothek der Hand
werkerſchule zu erfolgen Schüler welche erſt nach dieſem Tage zur
Anmeldung kommen haben in der ſtädtiſchen Steuerkaſſe Rathaus
Zimmer vormittags hen 8 und 1 Uhr zu zahlen Es beträgt
das e albjährMaſchinenbauſchule ſowie in den Tagesklaſſen für Dekorationsmaler
und Kunſthandwerker 30 Mark in der Tagesklaſſe für Bauhandwerker
25 Mark in den Abend und Sonntagsklaſſen und ſonſtigen einzelnen
Tac r für wöchentlich 6 Unterrichtsſtunden 3 Mark für
wöchentlich 10 Unterichtsſtunden 5 Mark für wöchentlich 11 20
Unterrichtsſtunden 15 Mark für wöchentlich 21 und mehr Unterrichts
tunden 25 Mark Vollſchüler Reichsausländer haben als Volller den fünffachen Betrag zu zahlen

Anmeldungen zu ſämtlichen Abteilungen werden vom 2 Auguſt ab
bis zum Beginn des Winterhalbjahres Wochentags von 10 11 Uhr
re und mit Ausnahme Sonnabends bis zum Schluſſe des
Sommerhalbjahres von 8 Uhr abends im Amtszimmer des Direk
tors ſowie am 11 und 12 Oktober von 9 Uhr abends im Zimmer
Nr 19 der Handwerkerſchule entgegengenommen Spätere Meldungen
können nur inſoweit berückſichtigt werden als die Raum und Betriebs
verhältniſſe es geſtatten

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen
vom Direktor der Anſtalt koſtenlos abgegeben

Der Lehrplan der Abend und Sonntagsklaſſen umfaßt hauptſäch
lich ſolgende Unterrichtsfächer Freihand und geometriſches Zeichnen
darſtellende Geometrie Fachzeichnen Elektrizitätslehre Maſchinen
lehre Geometrie Mechanik Phyſik Rund und Zierſchrift gewerbliche
Buchführung Modellieren und Schnitzen

Fortbildungsſchulpflichtige junge Lente die eine weitere Aus
bildung im Zeichnew erſtreben werden von der Teilnahme am Zeichen
unterricht in der ſtädtiſchen gewerblichen Fortbildungsſchule entbunden
wenn ſie mindeſtens wöchentlich 4 Stunden den Zeichenunterricht der
Handwerkerſchule beſuchen

Bemerkt wird noch daß im kommenden Winterhalbjahr an der
Baugewerkſchule die Klaſſen V und IV nach dem nenen Lehrplan
durchgeführt werden

Halle a im Juli 1909
Das Kuratorium 7der Staatlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Bekanntmgehnung
1 Jn der Zeit vom 16 bis 30 September 1909 ſind nach

ſtehende Gegenſtände als gefunden hier abgegeben refp ange
meldet worden

1 kl ſchwarzes Portemonnaie mit 3 Mk und 1 Anhängſel 1 braunes
Portemonnaie mit 20 Pf 1 Rabattmarke 1 Schlüſſelbund mit 4 Schlüſſeln
1 weißes Bettuch 1 Trauring H 25 12 1878 1 gelbe Nadel mit
Emaille 1 Broſche mit 1 größeren Opal und drei kleinen runden grünen
Steinen 1 Broſche Dreieck mit blauem Stein und weißer Perle
1 braunes Portemonnaie mit 80 Pf 2 Lagen braunes Garn 3 Kohlen
körbe und 1 Brett 1 gelbes Halskeltchen mit Herz 1 ſchwarzes Opern
glas 1 Schrotſäge 1 Karte Halle und Umgegend 1 Broſche Kinder
bildnis und rotem Steine 1 weißes Kettenarmband mit Anhängſel
1 ſchwarzer Damenregenſchirm mit knopfartigem Griff aus Metall mit
Steinimitation 1 Portemonnaie mit 10,05 Mk 7 Stück Rabattmarken

2 Jn derſelben Zeit find als verloren hier angemeldet
1 ſchwarzes Handtäſchchen mit 1 Schlüſſel Portemonnaie mit 4 Mk

und Taſchentuch 1 ſchwarzer Spitzenſchal 1 Paar Hemdenpaſſen und
4 Rollen Garn in Papier gewickelt 1 braunes Portemonnaie mit zirka
35 bis 37 Mk 1 ſchwarzjes Portemonnaie mit 20 Mk 1 rotes Juchten
portemonnaie mit 1 Mk und 1 Block 1 ſchwarzes Herrenportemonnaie
mit 109 Mk 1 10 Mk Stück 1 ſilbernes Zigarrenetui 1 Damen
regenſchirm mit ſilberner Krücke Taſchenuhr mit Goldrand und goldener
Kette goldener Klemmer mit ſchwarzer Schnur ſchwarzes Handtäſchchen
mit Portemonnaie mit ca 50 Mk 1 Taſchentuch und Karte vom
Zoologiſchen Garten 1 goldener Klemmer 1 grauer Samtkindermantel
1 goldene Hutnadel mit rotem Steine 1 Trauring K S 10 7 98
1 Herrenpelerine 1 goldenes Halskettchen mit Herz und rotem Steine
braunes viereckiges Portemonnaie mit ca 9 Mk 1 blaubraunes
Portemonnaie mit ca 6 Mk Taſchentuch Schlüſſel und Brille
1 braunes Handtäſchchen Taſchentuch blau weiß 1 goldener Klemmer
kleines braunes Portemonnaie mit 2,70 Mk 1 Celluloid Klemmer mit

Bekannkmadhung
Die StadtverordnetenVerſammlung hat den Rentier Herrn Albert

Schmickt Magdeburgerſtr 4 von dem Amte eines Armenpflegers im
17 Bezirk entbunden und an ſeine Stelle den Kaufmann Herrn August
Brasel Berlinerſtr 6 gewählt

Die Armen direktionHalle a den 1 Oktober 1999

Bekanntmachung
Die Verſteigerung der verfallenen bei dem unterzeichneten Leih

amke im Monat Juli 1908 verſetzten und ernenerten Pfänder
welche die Pfandunmmern von 12591 bis 17049 tragen und über
welche die Pfandſcheine in ſchwarzem Druck ausgeſtellt ſind wird

Mittwoch den 29 Oktober d Js und an den darauf folgen
den Tagen im Auktirnsloukal des Leihhanſes An der
Marienkirche Nr 4 ſtattfinden und beginnt vpransgeſetzt
daß eine genügende Anzahl von Käufern anweſend iſt
nm 9 Uhr vormittags und um 2 i ühr nnchmittags

Es kommen Taſchenuhren aller Art ſonſtige Gold und Silber
gegenſtände wie Ketten Ringe Löffel uſw ferner Vetten Leib und
Bettwäſche Schuhwerk neue und getragene Kleidungsſtücke und ver
ſchiedene andere Sachen zum Verkauf

Einlöſnngen und Ernenernngen verfallener Pfänder finden
nur bis zum 19 Oktober d Js ſtatt woranf das beteiligte
Publikum beſonders aufmerkſam gemacht wird

o Spez Tonverbesserung Halle a den 21 September 1909

Etui 1 graubraunes Portemonnaie mit über 100 Mk 1 Schein und
1 Schlüſſei 1 goldene Damenuhr mit Emailleblumen auf dem ODeckel
1 buntes Handtäſchchen mit Portemonnaie und Taſchentuch L
1 goldener Klemmer mit Kette 1 goldene Uhrkette mit ſilbernem
Notizblock 1 lila ledernes Täſchchen mit Portemonnaie mit 4 Mk
Rabattbuch und 2 Schlüſſel 1 braunes Portemonnaie mit 9,22 Mk
Weſtenſtoff mit Futter 1 gelbe Ledertaſche mit 1 Säbelkoppel und ver
ſchiedene Sachen kleines Paket mit Sammetkinderkleidchen und Wäſche
ſtreifen 1 Trauring G 1 Damenring mit drei lila Steinen 1 rot
braunes Portemonnaie mit 30 Mk und einigen Briefmarken 1 rotbraunes
Portemonnaie mit ca 1,50 Mk 2 Schlüſſel 1 ſilberne Uhr mit Kett
Nr 320 985 1 Broſche mit Herrenbildnis und zwei weißen Steinen
1 ſchwarzer Damenregenſchirm in Hülle Portemonnaie mit über 30 Mk
ſchwarzſeidener Regenſchirm mit bunter Kante neuer ſeidener Regenſchirw
mit rundem Griff

An die unbekannten Eigentümer der unter Nr 1 verzeichneten Gegen
ſtände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer Rechte
mit dem Bemerken daß wenn eine ſolche nicht innerhalb der nächſten
12 Monate erfolgt iſt hinſichtlich der nicht reklamierten Gegenſtände nach
Maßgabe des S 8 der Miniſterial Dienſtanweiſung betreffend die polizei
liche Behandlung der Fundſachen vom 27 Oktober 1899 verfahren
werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienſtſtunden im Polizei
Verwaltungsburean Dreyhauptſtr 6 II Zimmer Nr 100 erteilt

Halle a den 2 Oktober 1909
Die PolizeiVerwaltung
Fſcnena das Wnnen abgehoitMaurerarb all Art u Tapez Rolle

Das Leihamt der Stadt Halle a S 344 w ang Kolz Hedwigſtr 1 H II werden Parkſtr 13 IIIla Reparaturen efelikan iisner ist den keureren böhmischen Hieren an Qualität vollkommen ebenbürtig
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ich in der Baugewerkſchule 80 Mark in der
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r J Operngläler bei Trothe Poſiſtr 910
er

Direktion Guetav Pollor zDirektor u Beſitzer Paul Blüthgen m S Direktion Hofrat H Richardsr ſit s r I für Halle völlig neue Debuts Jynnerstag d 7 r r
e w irfſamſie erJede Nummer ein Sohlager r Kimnoriiu n mit nur Otto Rentier Repertät h di Avenreft des ſigar 0 Frauenwohl Spit Apparat

7 ſ 7 h j h e Sioan Tom W Oper in 4 Aufzügen von Loren zo da eni 676020 rall I Paul Försten l i en h Intisgpitrami Naginnen ſtäsig
6 BIIIe Wilma era a Sohadow S uſikaliſche gekent Ed Mörike et tieren ee Perſoneno 9 s Ladwig GMerwont Fant Jpi I e Graf Almaviva H Bergmann BedartsartikelIl e Fantasle Spiegel Tänzerin ren e Eygieniseho re mahlin M BrugerDrevs Katalog auf Wunſch gratis frankodDTarrker I Lester Abometas 4 im Zooiogischen Garten ie t a Waren5 95 m 00 091 3 S mermädchen Alice v Boer Gunm 0 Riappendacn Halle /8 agroße Burlesk Komödie von den 7 sennets e Wage des Grafen M Strohecker Gr richſtraße 41
Xrötons gdanonlesender Pun 5 Jldor aus Jem h 1929 W Figao des Grafen g Jrcter n e v J 2674

W W c e e Kammerdiener Mar Birkholze Marzelline Beſchließerin Kunape Wurks
ne e Se e Be e e Wenn Dukalyptus Bonbons

o Seil Nuſikmeiſer an Schutzmarke Zwillinge r
der Gräfin Fritz GruſelliDanneratag den 7 Alte Don Curzio Richter Julius BarréèS im öwen ketthaahe üh febanttn Festaunants Rennion e e w

Theo baugtry s Genbatter Piphtatt

Baretta Zeppelin in
Knrser sAmneen den 13 her abends 8 ünr r Vorſtand Grafen und Su

ſannens Weg Theo a bBärbchen deſſ Tochter Jrmg Kühn I bie
J mp onſe onrert l Okt 6 d Gäſte Tänzer und Tänzerinnen en Selſerſe z die

Bauern u Bäuerinnen Jäger Diener uſten Heiſerkei vorHallesche Orchester Vereinigung Alles frönt zum 2berfeſt in du t n e
22 Schloß und Garten in der Nähe von J Täglich lobende Anerkennungen ihrVeranstalter Hotrat Max r r 3 t W 33 p S z 0 C e z e Sevilla Ein Verſuch überzeugt winusikal Leiter äuard Mör ike 99 Nach d 1 u 2 Akt längere Pauſen Beim Einkauf wolle man Da

Gesangssolistin Hofopernsängerin S Ca 5000 Stoff Seppelhäte werden verteilt Freitag den 8 Oktober 1909 Fwin L n ehe Ge

Horal töpLilly MAafgren Waag e leo le m a S u der Vorſtelung ueberall zu habene 7 Erſten mit kleinem Hauptniederlage u Vertreter f bProgramm Beethoven n Symphonie Nr 6 Pastorale x a biß im anp Halt a S ſchaWeber Arie Wie nahte mir der Schlummer aus Frei S t rschütz Brahms Akademische Festouvertüre Vier Lieder vjn m 100 9W9 j Adolph KHerrmauu n
am Klavier Weber Weingartner Aufforderung zum Tanz Hr Alrlh u Steinſtr Ecke un

Am Klavier Eduard MörikeBechstein Flügel aus dem Magazin der Hofmusikalien t J 7Th t enhandlung Keinhold Koch P ölles balb7 Tomongd unEintrittskarten zu 10 10 55 und 05 in der Direktion E M Mauthner desHofmnusiknlienhanälung Reinhold K n Donnerstag den 7 Oktober 1909 tiir Nervenkopfweh matAlte Promenade Ia Fernspr 1199 S Novität h kö Dieſes Mittel äußerlich anzue Zum letzten Male er önig wenden bringt bei Nervenkopfweh dire

Kommen und ſtaunen Neuralgie Blutandrang gegen bier
n Js z a h Stadttheater Le z Kopf Migräne Sclafloſigkeit gnſtc 86 s graue e 4 J Alter 2n arkt 4 e Donnerstag den 7 drein kehren e et an d

Morgen Donnerstag den 7 Oktober von 11 Uhr U Aeunes Theater nicht nur Linderung ſondern ſichere hAwei Konzerte Fj Die Jungtran von Orleans e h Senheten
j 5 e Flasche 3 Mk Zu haben in We demler Leih Garie Husaren aus Potsdam s en J r zltes Theater ler heit Halle 6 2Leitung Herr Kgl Muſikmeiſter J Maàäsherg enn g 8 Der Opernhballk

n Gintit 40 F Winkel e r Se r J FSchützenn Kachel defen beintrit Pſ arten gu s z S 22000996 0 m gen öxtober Gr Skat Turnier S e n en Le ans Berliner u Moeissner etc fügnn e m a mpfehle meinen vorzüglichen ß Scharrenstr 8 Kune Gatte an handwerker Meister Gerein mine v 3 Böhme e
Täglich Konzert4 s Freitag den 8 Gktober abends S Uhr Vortrag im im Abonnement 70 u 00 Mt 5 Augl ünehener rig Ia 9bt gberfögt goldenen Schiffchen von Herrn Dipl Jng Haves über ff gepfl dlere en Chronische liebe

2 iphon Verſand wirLuftſehifſalrt 28 Flugte elzurtk Hohag da W Ballhause auch frische Haut Harn und und
ausgeführt von den beliebten Enſembles an der Hand von Zehn ingen und Modellen Geschlechtsl ohne Einspritz o Wei

66

D Dorfeaveliere und dis lustigen er eynn Zu dieſem hochintereſſanten Vortrag bitten wir die Mitglie der um Hegtaurant Iſü IlleJh hew An

Der Anfang 7 Uhr abends ſich einen Platz zu ſichern rechtzeitig zu erſcheinen Angehörige und Gäſte h unsVon 11 Uhr an große Konfetti Schlacht Damen und Herren ſind willkommen Der Vorstand Geiſtſtraße 23 Director Harder kläsgerstt J ſtrot
z n Unſer Rendant Herr Schwarz wohnt jetzt Robert Franzſtraße Z r Mittagstiseh Berlin Auswärts diskret Jug

7 r n r r e Jungebe SMhreher Feen Hale F h n e Tat Rheingolsktablissement Wintergarton Emn Unr enn ee
343401 wer ff Bauer ſche Biere eue freundliche amenbe enang 55Inhb Paul Zsecheyge e Dienstag d e e Vell Kaactt C Sohoke z Jeden Donnerstag Wer

am Dienstag den 12 Oktober abends Uhr im Bellevue x J Seht tefest3 Minuten vom Hanuptvahnhe, Tagesordnung I Wirtſchaftsangelegenheiten 2 Verſchiedenes Waschgefässe gelernte Ran d 18
e finden täglich von 7 und 12 Uhr Hauptverſammlung am Hallmarkt Rabatt S Telephon 1686 u

Freitag den 22 Oktober abends s Uhr im Bellevue W ſKünstler Sonze re Tagesordnung Gemäß 8 16 der Sapungen S Je Jeden Freitag nachmittag von 5 Uhr an die ſo beliebten

Der Vorstand Veſestatt ausgeführt von nur erstklassigen Künstlern Die Mitglieder wer W e h bein ne e Weben Warmen Blut U Leberwürstchen Das

Angenshmer Antenthalt Untsr Famllienverkekr S T V I n 25 nach Verliner Art Juſs
v arkt 20e S 8 S O Fernruf 1223 u n begmnestaurant J 0ſ88 Donerstag den 7 Atober V V en

Dollch Muth Schlachtefest narktplatz unten im Caté Marktschloss n ſt einladet ühtBewirtſchafter Carl Riedelbauoh Wert ng ſein nein hie n

nanlftene 49u LuſtſpAunchent von Pollhan Plner ar feine ans ſag rſtHervorragende Qualität Den teureren aus friſchem Schweinegnt kaufen will bemühe ſich zu Schwo vöhm Bieren vollſtänd ebenbürtig lo en En an r orgis a re t nachnAnerkannt ute Kaffeeküche Jeden Montag n Donnerstag Gr Sohnlachte fählen gieh bei der Verwendung moinor inkolge u
m gut z fast Früh von 9 Uhr Weuffteiſch m Sauerkohl dos wirklien reinen milden Gesehmackes heute rigWarme und kalte Speiſen zu kleinen Preiſen S Bratwurſt u gehacktes Fleiſch v 5 Uhr die feinſte boreits in tausenden Familien als Taf 1 Butter Peer

v V i grl T an e Not Leher u a Pfd Mk i oittagstisoh e e eoeingeführten Tafelkönigin
I c von Halle a S nung Umgegend Denen c en S m W fühlen sich direkt glücklich

a e D o i Cfſeiert am Sonnabend den 9 Oktvber Montag den 11 Oktober abends 8 Uhr houts auf eine oltmals roeht ſagt
W abends 8 Uhr im großen Saale der Derſelbe umſaßt Aneignung einer guten Körper nieht mehr zu bezahlende Molkerei Butter inh Fhalia Pesisslo ſein z3bung h Aber e e en r jeder Weise voll und ganz verzichten zu Können

Jnſti ebungen dazu nterri in allen Rund un e z23 jülar Stäftungestfest Juſintſellſchaſtsfatgen Meine Garantie
Honorar 12 Mark Unnötiger Luxus ſowie ver

r Nebenſpeſen werden vermieden
den Kameraden Linke Neumarktſtr 11 Hanf V Vereinsſtr 13 Stephan Leipzigerſtr 63 gar e Praxis Enmpfehlungen ſtehen zur

n

Hugo rer Lehr d Tanz tunſt i d Bund deutſch Tanzlehr

Ieh Heforo Ihnen mit meiner Tafelkönigin ein
restlos auf der Zunge zergehendes delikates
süsses Produkt fein und mild wie Rahm welches
mieht nur ebenso sondern sogar noeh bessger
als so manche HMolkerei Butter e

wTafelkönigin wird als Marg e Pft

h zeſtehend in Konzert Theater und Ball Kameraden ſowie Freunde Goldene hin
ind Gönner des Vereins ſind willkommen Einladungskarten ſind bei

m r 51 und Töpfor Berlinerſtr 7 zu haben Der Vorstand

h Gut arrakeison 2 e T t chik u preiswe t angeſertigt eieg arnierte
vir r iki g gdeute muß ein jeder das herrliche Kricgedrung V ſehen und ſämtliche tenJ Platz 30 und II Platz 20 Pa l 7 Füte Faſſons bilia am e

EEIEEEE e a BeckerPeunhänſer L visamwis du uegefüßr Kl Ulrichſtrahe 14 n Vanhof Ecke Leip Aserke
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